
Unsere Begabungen und Talente sind unverdiente Gaben Gottes und zugleich Sein Auftrag an uns. Wir sollen mit dem uns 
Gegebenen im positiven Sinn „wuchern“ und das uns Anvertraute mit vollem Einsatz „tüchtig und treu verwalten“. Einen be-
sonders kostbaren Teil seines „Vermögens“ hat Gott uns in den Schwangeren in Not und ihren ungeborenen Babys anvertraut. 
Und einem Jeden von uns hat Er Fähigkeiten gegeben, mit denen wir dieses „Vermögen“ verwalten, mit denen wir zum Wohl 
„unserer“ Schwangeren handeln können: mit unserer Liebe und Wertschätzung, mit unserem Gebet, mit unserer finanziellen 
Hilfe. Oder mit der Begabung, an die Solidarität mit Schwangeren in Not zu erinnern und die Kultur des Lebens zu verbreiten.  

Jasmin (33) fühlt sich völlig überfordert. Sie hatte gemeinsam mit ihrem Partner den Wunsch,
ein Kind zu bekommen. Jetzt, wo sie schwanger ist, will ihr Partner plötzlich das Kind nicht 
mehr. Er hat sich im Schock über die Schwangerschaft sehr schnell für eine Abtreibung ausge-
sprochen. Jasmin hat bereits eine Bindung zu dem Baby aufgebaut. Sie fühlt sich einsam und 
hilflos und hat das Gefühl, sich zwischen ihrem Partner und ihrem Kind entscheiden zu müssen. 

Bitte beten Sie: 
dass Jasmins Partner die plötzliche Ablehnung seines Kindes überwinden kann. 

dass Jasmin innerlich stark und standhaft bleibt. 

dass sich beide gemeinsam für das Leben ihres Babys entscheiden können.   

Chiara ist 26 Jahre alt und noch nicht lange mit ihrem Freund zusammen. Jetzt ist sie unver-
hofft schwanger geworden. Ihr geht es gesundheitlich nicht gut, da sie an einer Autoimmun-
krankheit leidet. Seit Beginn der Schwangerschaft fühlt sie sich deshalb physisch und auch 
psychisch völlig am Ende. Außerdem macht sie sich Sorgen um ihre finanzielle Situation. Ein 
Leben mit Kind erscheint ihr als kaum stemmbar. Deshalb denkt sie an eine Abtreibung.   

Bitte beten Sie: 
dass Chiara gute ärztliche Begleitung und Unterstützung findet. 

dass sich Wege der finanziellen Hilfe finden lassen.  

dass Chiara und ihr Freund ein Ja zu ihrem Baby finden können.  

Nina (31) ist Mutter zweier Kinder. Seitdem ihr Arzt vor kurzem die dritte Schwangerschaft be-
stätigt hat, ist sie völlig verzweifelt und tendiert zur Abtreibung. Nina und ihr Mann sind beruf-
lich sehr eingespannt und befürchten, dass ein weiteres Kind enormen Stress auslösen würde, 
der sich auch auf die Beziehung auswirken könnte. Schon in ihrer ersten Schwangerschaft hatte 

Jasmin: Ihr Partner lehnt ihr Kind plötzlich ab 

Chiara: Sie fühlt sich physisch und psychisch am Ende   

Nina: Sie fühlt sich enorm unter Stress  
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sie erlebt, wie schnell sie unter Druck gerät und sich belastet fühlt. Außerdem müsste die Fami-
lie die geliebte Wohnung aufgeben, da sie für fünf Personen nicht geeignet ist. Nina plagt auch 
die Angst, dass das Ungeborene durch eine Medikamenteneinnahme Schaden davongetragen 
hat.      

Bitte beten Sie: 
dass sich Ninas Sorge um die Gesundheit des Babys als unbegründet herausstellt.  

dass Nina Unterstützung im Alltag findet, damit Beruf und Mutterschaft sie nicht überlasten.    

dass die Familie auch „Kind Nr. 3“ willkommen heißen kann.  

 

Emma (35) ist im letzten Jahr ihres Studiums – ein Traum, den sie erst vor kurzem wagte, zu rea-
lisieren. Sie schreibt gute Noten und hat endlich etwas, worauf sie stolz sein kann. Die unge-
plante Schwangerschaft wirft nun alle Pläne durcheinander. Emma wünscht sich zwar auch, 
Mama zu werden, hat aber nun große Angst, ihr Studium nicht beenden zu können. Außerdem 
hat sich der Kindesvater von ihr abgewandt und auch von ihrer Familie erwartet sie keine Hilfe. 

Bitte beten Sie: 
dass Emma ihren Herzenswunsch, Mama zu werden, nicht vorschnell aufgibt.     

dass die Uni das Studium mit Kind erleichtert, sodass sie den Abschluss machen kann.  

dass Emma durch liebe Menschen ermutigt wird, ihrem Kind das Leben zu schenken.  

 

Janina (31) ist gesundheitlich eingeschränkt, weshalb sie seit einiger Zeit nicht arbeiten kann. 
Sie tut alles dafür, um bald ins Arbeitsleben zurückzukommen, da sie und ihr Mann viele Pläne 
haben. Beide wünschen sich Kinder, wollen aber zunächst ein Haus bauen und Geld sparen. Die 
überraschende Schwangerschaft empfindet Janina nun als zeitlich äußerst unpassend und ist 
darüber sehr traurig. Eine Abtreibung entspricht nicht ihrem Herzen. Aber sie fühlt sich überfor-
dert und weiß nicht, wie es weitergehen soll.  

Bitte beten Sie: 
dass sich Janina für eine mögliche Umkehrung ihrer Lebenspläne öffnen kann. 

dass sie und ihr Mann Ermutigung durch Freunde und Familie erfahren.  

dass sich beide für die Familiengründung entscheiden und Ja sagen zu ihrem Baby.    

Mit dankbaren Grüßen für Ihre treuen Gebete 
Ihr 

Dr. Markus Arnold

Emma: Sie möchte ihr Studium beenden

Janina: Sie fühlt sich überfordert  
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„Er vertraute ihnen sein Vermögen an (…), jedem nach seinen Fähigkeiten.“ (Mt 25,14f)


